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Die Jugend liegt der Wehr am Herzen

„Unsere Jugendfeu-
erwehr bekommt eigene Räumlich-
keiten“, erzählt Wehrführer Frank 
Minor. Für die acht Mädchen und 
13 Jungen wird derzeit ein Raum in
dem Feuerwehrgebäude in Waller-
fangen bereitgestellt. „Wir haben 
mit dem Umbauen begonnen. Der
Raum soll für Lerneinheiten, aber 
auch für die typischen Spaßeinhei-
ten dienen. Ein Fußball-Tischkicker 
und eine digitale Tafel sind unsere 
Wünsche“, sagt der Wehrführer.

Außerdem warten die Wallerfan-
ger auf ein neues Löschfahrzeug,
das noch in diesem Jahr eintreffen
soll. Was den Fuhrpark angeht, füh-
len sich die Wallerfanger daher gut
aufgestellt: „Wir haben fünf Lösch-
fahrzeuge, vier Gerätewagen, ei-

nen Mannschaftstransportwagen,
einen Einsatzleitwagen, zwei Trag-
kraftspritzfahrzeuge und einen
Kommandowagen. Mit diesen rü-
cken wir zu Einsätzen in Wallerfan-
gen und in die Bezirke Mitte und
West, aber auch nach Ittersdorf 
aus“, sagt der 49-Jährige.

Diese vier Löschbezirke bilden die
Einheit in Wallerfangen. „Seit dem
Jahr 2012 wurde umstrukturiert.
Aus acht Lösch-
bezirken, wurden 
vier. Entfallen
sind die Lösch-
bezirke Gisingen,
Düren, Leidin-
gen und St. Bar-
bara. Allerdings 
wurden die Bezir-
ke auf Wunsch der Feuerwehrleute
zusammengelegt. Jetzt sind wir su-
per aufgestellt und leistungsfähi-
ger“, erzählt Minor.

Vor allem der Zusammenhalt sei
in Wallerfangen enorm. Es werde zu-
sammengearbeitet und alle tragen
dasselbe Logo auf T-Shirts und Uni-
formen. „Die Türen bei uns stehen
für alle Interessenten und Neugieri-
gen offen. Bei uns erlebt man so ei-
niges. Ob Ausflüge der Jugendfeuer-
wehr oder Grill- und Familienfeste“, 
berichtet der Wehrführer.

Insgesamt 140 Aktive zeigen auf 

den verschiedensten Einsätzen ihr 
Können. „Wir wurden 2020 zu 84
Einsätzen alarmiert. Die Zahl der 
Alarmierungen blieb trotz Corona 
stabil. Nur im ersten Lockdown be-
merkten wir, dass die Leute eher zu
Hause sind. Für uns war diese Zeit
sehr ruhig“, sagt Minor. Die An-
zahl der Verkehrsunfälle, zu denen
die Feuerwehr in Wallerfangen ge-
rufen werde, könne man an einer

Hand abzählen.
Auch zu einem

Küchenbrand 
musste die Feuer-
wehr Wallerfan-
gen im Dezember
ausrücken. „Ange-
kommen, machte 
eine Frau auf sich

aufmerksam. Sie befand sich im 
Haus und musste über eine Leiter 
gerettet werden“, berichtet Minor. 
Aber auch eine Tierrettung sorgte
im letzten Jahr für viel Wirbel. Wehr-
führer Minor: „Neben dem Friedhof 
steckten ein Hund und ein Dachs 
im Kanalschacht fest. Der Hund 
war dem Dachs hinterhergelaufen
und keines der beiden Tiere konn-
te sich von alleine aus der missli-
chen Lage befreien. Also buddelten 
wir einige Meter Erde aus und ret-
teten die Tiere.“

Auch das Löschen von Flächen- 

und Waldbränden, die durch hohe 
Temperaturen und zu wenig Regen 
verursacht werden, löscht die Feu-
erwehr gezielt. Zusätzlich helfen sie
dem Rettungsdienst beim Transport
von verletzten Personen.

Auch seine beiden Söhne leben
und lieben das Feuerwehrdasein.

„Ich wuchs bereits mit der Feu-
erwehr auf und bin dabei, seit ich
zwölf Jahre alt bin. Mein Opa und
mein Vater waren Einsatzkräfte der 
Feuerwehr“, sagt Minor. Für ihn sei 
es schön zu sehen, wie die Jugend
zu den Aktiven aufsteigt und Spaß 
an der ehrenamtlichen Arbeit hat.

Eine Kinderfeuerwehr soll es in
der Zukunft in Wallerfangen auch
geben. Bisher fehlen dafür aber die 
passenden Pädagogen. „Wir benöti-
gen Erzieher für die Kleinsten. Mo-
mentan ist das für uns nicht mach-
bar. Wenn wir das irgendwann
umsetzen könnten, wäre das super“,
sagt der Wehrführer. Doch auch die
Altersabteilung ist engagiert. „Die
48 Männer trafen sich regelmäßig,
als es noch keine Corona-Pandemie
gab. Die Herren fahren gemeinsam
Boot auf der Saar, wandern auf die
Bergehalde oder besuchten das Er-
lebnisbergwerk Velsen“, erzählt Mi-
nor. „Insgesamt ist die Feuerwehr in
Wallerfangen eine große Familie, die
sich überall unterstützt“, betont der
Wehrführer.

In fast genau einem Jahr, am 18.
März 2022, steht zudem ein beson-
deres Jubiläum an: Die Wallerfan-
ger Feuerwehr wird dann 200 Jahre
alt. Bis dahin, hofft Minor, wird man
das Jubiläum dann auch angemes-
sen feiern können.

In Wallerfangen plant 
die Feuerwehr für die 
Zeit nach der Corona-
Pandemie. Ein neuer 
Raum für die Jugend wird 
derzeit hergerichtet und
ein neues Löschfahrzeug 
soll bald her.


